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Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner! 

 

In den letzten Wochen hat 
sich, für alle sichtbar, in 
Höflein eine Menge be-
wegt. Nachdem viel Zeit 
und Energie in die Pla-
nung der Vorhaben geflos-
sen ist, werden die ersten 
Maßnahmen jetzt nach 
und nach umgesetzt.  

Höflein entwickelt sich konsequent in Richtung 
einer lebendigen Gemeinde, in der alle Genera-
tionen mitgestalten und gerne leben. Eine Über-
sicht über die Maßnahmen finden Sie auf Seite 
3.  

Trotz oder gerade weil ich so viel Zeit in die 
Weiterentwicklung unserer Heimatgemeinde 
stecke, vergeht selbige wie im Flug. Zumindest 
empfinde ich es so. 

 

Wie doch die Zeit vergeht –  

ein arbeitsreiches erstes Jahr 

 

Am 09. Mai 2016 wurde ich zum Bürgermeister 
gewählt und angelobt. Ich bin also mittlerweile 
über ein Jahr im Dienste der Gemeinde. Vor 
einem Jahr habe ich in einer Aussendung mei-
ne wesentlichen Vorhaben mit inhaltlichen und 
zeitlichen Zielen definiert. Damals gab es einige 
Diskussionen über die Umsetzbarkeit. Aber ich 
bin der Meinung, Ziele sollen nicht nur realisier-
bar, sondern auch herausfordernd sein. Zeit für 
eine Bilanz: 

Durchgehende Gehsteigverbindung zwi-
schen den Ortsteilen – 2016 / 2017 
Herstellung einer durchgehenden Geh-
steigverbindung zwischen den Ortsteilen.  

 

 

 Das Projekt ist im Plan. Bis Ende des 
Jahres werden Sie sicher von Unterhöf-
lein bis Zweiersdorf spazieren können. 
Finale Arbeiten im letzten Abschnitt 
Zweiersdorf Wandererparkplatz – Huber-
tusgasse werden 2018 umgesetzt. 

 

Barrierefreies Gemeindezentrum – Einrei-
chung 2016, Baubeginn 2017, Inbetrieb-
nahme 2018. Moderne, leicht zugängli-
che Bürgerserviceeinrichtungen. 

Ebenfalls im Plan. Baubeginn im Juni 
2017, Fertigstellung im Frühjahr 2018 

 

Neuer Kindergarten - Einreichung 2016, 
Baubeginn 2017, Inbetriebnahme 2018; 
Energieeffizient gebauter, zweigruppiger 
Kindergarten am neuesten Stand päda-
gogischer Erkenntnisse.  

Baubeginn voraussichtlich Ende Sommer 
2017. Inbetriebnahme mit dem Kinder-
gartenjahr 2018.  

 

Höfleiner Stammtisch – Diskussionsforum 
zu kommunalen Themen – Beginn im 
ersten Quartal 2017. Einführung von 
Stammtischen in den Ortsteilen zur   
Verbesserung der Kommunikation 

Der erste Höfleiner Stammtisch fand am 
21. April im Landgasthaus Jautschnig 
statt. Der nächste ist für den Herbst ge-
plant. 
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Gemeinsam für unser Höflein - 

Teamwork ist gefragt! 

 

Um unser Höflein in unser aller Interesse posi-
tiv zu gestalten, braucht es viele helfende Hän-
de und Köpfe:  

Einerseits sind das die Mitarbeiter der Gemein-
de - ob in der Verwaltung, dem Bauhof, in der 
Schule oder im Kindergarten. Ein Bürgermeis-
terwechsel ist natürlich mit Veränderungen ver-
bunden - wie in einer Firma, wenn der Ge-
schäftsführer wechselt. Hier sind wir auf einem 
guten Weg. Vielen Dank für den Einsatz und 
die Unterstützung! 

Andererseits ist es der Gemeinderat, der für 
unseren Heimatort arbeitet. Hier sind wir am 
Entwickeln von Modellen, um die Leistungen 
für Höflein zu steigern.  

Letztlich ist es jede Höfleinerin und jeder Höf-
leiner, die/der einen Beitrag für die Gemein-
schaft leistet wie zum Beispiel in der Ortsbild-
pflege oder durch andere freiwillige Tätigkeiten 
im öffentlichen Interesse. Speziell hier tut sich 
bereits sehr viel! 

 

 

 

Abschließend darf ich Ihnen einen schönen 
Sommer, einen erholsamen Urlaub und den        
Jüngeren tolle Ferien wünschen. 

Besuchen Sie doch die Veranstaltungen unse-
rer Vereine! Bis bald in Höflein. 

 

Herzliche Grüße 

Euer Bürgermeister 

 

 

 

 

 

Harald Ponweiser 
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Höflein im Umbau 
 
Aktuell laufen in Höflein an der Hohen Wand so viele Bauprojekte wie nie zuvor. Nachstehend 
ein kurzer Statusbericht: 

 

Wildbachverbauung Oberhöflein 

In Oberhöflein, zwischen Fam. Raser und Fam. Legenstein, wurde das 
Bachbett saniert. In Kooperation zwischen Bund, Land und Gemeinde sind 
dieses Projekt durch die NÖ Wildbachverbauung realisiert worden. 

Die Steinschlichtung und der Bachverlauf wurden naturnah gestaltet und 
stellen neben dem Hochwasserschutz auch eine Verschönerung des Orts-
bildes in Oberhöflein dar. 

 

Wasserversorgung, Gehweg und Glasfaser 

Das zentrale Thema dieses Projektes ist die Wasserversorgung von Zwei-
ersdorf. Dieses Vorhaben wird mit der Querung der Hubertusgasse Mitte 
Juni abgeschlossen. 

Bis Ende Juni wird im Anschluss die Verrohrung für die Glasfaserleitung 
fertiggestellt und an die A1 übergeben. Nach Auskunft von A1, wird die 
Glasfaserversorgung in Höflein an der Hohen Wand Anfang Oktober in Be-
trieb genommen. Im Herbst werden wir den Gehsteig und die Hangsiche-
rung weiterbauen. 

 

Projekt Gemeindezentrum 

Auch das Projekt zur Neuerrichtung des Gemeindezentrums wurde gestar-
tet. Die beiden Gebäude auf der oberen Ebene sind schon abgerissen. Die 
letzten, bereits getrennten Bauschuttfraktionen, werden demnächst ab-
transportiert. Danach beginnt der Abriss der Halle im südlichen Gelände-
teil. 

Anfang Juli sollte dann der Baustart erfolgen. 

 

Wasserversorgung, Oberflächenabwasser und Gehsteig 

Das Projekt mit der längsten Vorlaufplanung, die Gehsteigverbindung von 
Oberhöflein nach Unterhöflein, nimmt jetzt sehr konkrete Formen an. Die 
Straßenbauabteilung hat schon einen Großteil des ersten Bauabschnitts 
(Krautgartenäcker bis Baulandgrenze Unterhöflein) abgeschlossen. Eben-
falls haben wir die Wasserleitung in diesem Bereich erneuert und die Ver-
kabelung für die Straßenbeleuchtung mitverlegt. Ab Ende Juni wird der 
zweite Teil und der Lückenschluss zum bestehenden Gehsteig in Angriff 
genommen. 

Außerdem wurden die Güterwege im Bereich Zweierweg und Pecherweg saniert.  

Für Fragen und Anregungen stehe ich gerne zur Verfügung.      

Euer Bürgermeister 

Harald Ponweiser 

BERICHTE 
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Liebe Gewerbetreibende!  

 

Wir konnten von einigen Damen und Herren, 
vor allem auch jenen Gewerbetreibenden, die 
die derzeit schon öffentlichen Hinweistafeln 
nutzen, noch keine Rückmeldungen auswer-
ten. 

Bitte geben Sie uns dringend in den nächsten 
Tagen Ihre Anregungen, Meldungen etc. be-
kannt. Für die künftigen Planungen werden 
vorerst nur die bis Ende Juni 2017 vorliegen-
den Meldungen berücksichtigt und gereiht.  

Gemäß § 18 des NÖ Straßengesetzes müssen 
alle auf Straßengrund vorspringenden oder in 
den darüber liegenden Luftraum hineinragen-
den Vorbauten von der jeweiligen Gemeinde 
bewilligt werden . Solche Vorbauten sind jedwe-
de Hinweistafeln.  

Im September 1999 wurden in Unterhöflein 
(neben der B 26 gegenüber der Volksschule) 
und in Oberhöflein (bei der Kreuzung Neue 
Welt Straße - Dorfstraße) jeweils eine Hin-
weistafel mit zirka 8 Wegweisern errichtet. 
Während dieser nunmehr fast zwanzig Jahre 
haben sich die gesetzlichen Bestimmungen 
geändert.  

 

 

Was aber umso erfreulicher ist: Wir zählen 
heute in unserer Gemeinde wesentlich mehr 
„Selbständig Erwerbstätige". Alle diese Un-
ternehmen könnten potentielle Interessenten 
für Wegweiser sein.  

Die genannten Umstände erfordern die Verab-
schiedung einer gemäß dem NÖ Straßenge-
setz adaptierten Gemeindeverordnung, die 
auch festlegt, wie allfällige Hinweistafeln ge-
staltet sein müssen, die funktionell und gleich-
zeitig ein strukturiertes und harmonisches Er-
scheinungsbild gewährleisten. Mit diesem 
Schreiben wollen wir auf Grund Ihrer Rückmel-
dungen versuchen, eine erste Übersicht zu er-
halten, wie vielen Interessenten wir unter wel-
chen Kriterien eine Platzierung auf einer Hin-
weistafel anbieten sollten . 

So ersuchen wir Sie unbedingt um Ihre schrift-
liche Rückmeldung (z. B per Mail: gemei-
de@hoeflein.com ) ob Sie einen oder keinen 
Wegweiser im Gemeindegebiet wünschen 
bzw. welchen Anforderungen aus Ihrer Sicht 
dieser Wegweiser entsprechen müsste. 

 

Ihr Vizebürgermeister 

Mag. Nikolaus Csenar 

BERICHTE 

mailto:gemeinde@hoeflein.com
mailto:gemeinde@hoeflein.com
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1. HÖFLEINER BLUMENMARKT 

 

Der erste Höfleiner Blumenmarkt war ein voller Erfolg. Trotz des schlechten Wetters wechselten 

mehr als tausend Pflanzen den Besitzer. Besonders gut kam an, dass die Pflanzen vor Ort gratis 

in die Balkonkisten, Töpfe usw. gesetzt wurden. 

1. HÖFLEINER STAMMTISCH 

 

Am 21. April war es soweit, der erste Höfleiner 
Stammtisch fand im Landgasthaus Jautschnig 
statt. Die Diskussionspunkte wurden von den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern eingebracht 
und auf einem Plakat festgehalten. 

Im Anschluss wurde Punkt für Punkt abgearbei-
tet. Bei manchen ging es nur um eine Informati-
on, die weitergegeben wurde, bei anderen 
Punkten entwickelten sich rege und längere 
Diskussionen. Nichts blieb offen, alles wurde  

 

 

besprochen. Von der Schneeräumung über die 
Hundethematik bis hin zu den großen Gemein-
deprojekten. 

Einige Punkte konnten in der Zwischenzeit 
schon erledigt werden, für andere wurden Ver-
antwortliche definiert, die an einer Lösung ar-
beiten. Beim nächsten Stammtisch wird dar-
über berichtet werden. 

 

BABYFAHNE 

 

Die Geburt eines neuen Gemeindemitgliedes 
ist immer ein sehr freudiges und aufregendes 
Ereignis. Und genau aus diesem Grund möch-
ten wir für alle neuen Gemeindebürger, wie be-
reits im vergangenen Jahr angekündigt, ein 
Zeichen setzen.  

Wir danken all den engagierten Schülern und 
Schülerinnen, Pädagogen und Helfern der 
Volksschule Höflein an der Hohen Wand für die 
erstklassige Unterstützung bei der kunstreich 
gestalteten neuen Babyfahne.  

Ganz besonders haben wir uns darüber ge-
freut, dass trotz vollen Terminkalenders, sich 

unsere Frau Direktor Susanne 
Panzenböck sowie Frau An-
drea Klaus die Zeit für einige 
Vorbesprechungen und für die 
Umsetzung dieses Projektes 
genommen haben.  

Die neue Babyfahne wird im-
mer zur Geburt eines neuen 
Gemeindemitgliedes gehisst 
und lässt uns  und die gesam-
te Dorfgemeinschaft an die-
sen erfreulichen Ereignissen 
teilhaben.  

 

Ihr GGR Tanja Schreier  

BERICHTE 
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BAU- U. MÖBELTISCHLEREI 

Moderne Einbauten –  Fußbodenbeläge 

 Jalousien –  Fenster und Türen 

FERDINAND SCHAUER 
2732 Höflein/Hohen Wand, Ortsstraße 29 

Tel. 02620/2362, Fax: 23624 

der maler  

jürgen posch 

Lindenweg 6 a  -  2732 Höflein     

Telefon   02620  /  3443        

Mobil 067 6  /  53 84 996     

 

FERIENBETREUUNG 

 

Um berufstätige Eltern bei der Betreuung Ihrer 

Kinder in der langen Ferienzeit zu unterstützen, 

bietet die Gemeinde Höflein in Kooperation mit 

den Nachbargemeinden (Willendorf, Grünbach 

und Puchberg) und der Volkshilfe NÖ  

von 03. bis 21. Juli in Höflein und  

von 14.08. bis 01.09. in Grünbach  

eine Ferienbetreuung an.  

Qualifizierte FreizeitbetreuerInnen gestalten mit 

den Kindern ein altersgemäßes Ferienpro-

gramm, bei dem das gemeinsame Erleben und 

Tun im Vordergrund stehen. Spielen, Forschen, 

Wahrnehmungs– und Kreativitätsförderung 

kommen auf viele unterhaltsame und pädago-

gisch wertvolle Arten zum Tragen. Im Mittel-

punkt unserer Ferienbetreuungsaktion stehen 

Spaß und Erlebnis.  

FERIENSPIEL

 
 

Das Höfleiner Ferienspiel hat sich zum Ziel ge-

macht, dass Kindern eine lustige, erlebnisreiche 

und aktive Ferienzeit haben.  

Unser abwechslungsreiche Programm wird in 

der letzten Juniwoche veröffentlicht.   

 

Die Abschlussveranstaltung ist wie jedes Jahr, 

das Spielefest,  

 

am 09. September 2017 ab 14 Uhr  

bei der Feuerwehr in Oberhöflein.  

 

 

BERICHTE 
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IMPRESSUM: Herausgeber und Medieninhaber : Gemeindeamt Höf le in an der  Hohen Wand  

Für  den Inhal t  verantwor t l ich:  Bürgermeis ter   Harald Ponweiser  
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Gemeinde  HÖFLEIN A.D.HOHEN WAND 

Politischer Bezirk  NEUNKIRCHEN 

Land  NIEDERÖSTERREICH 

 

K U N D M A C H U N G 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Höflein a.d.Hohen Wand beabsichtigt, das Örtliche Raumord-
nungsprogramm bzw. den Flächenwidmungsplan in den Katastralgemeinden Oberhöflein und Un-
terhöflein folgendermaßen abzuändern: 

 

* Neuwidmung von „Bauland – Kerngebiet (BK)“ bzw. „Grünland – Spielplatz (Gspi)“ am 
nordöstlichen Ortsrand von Unterhöflein (KG.Unterhöflein) 

* Geringfügige Verschiebung der Verkehrsflächen- bzw. Baulandabgrenzung entlang der 
L4072 im Osten des Siedlungsbereiches von Oberhöflein (KG.Oberhöflein) 

 

* Nachtragung der Kenntlichmachungen „Schutzwald“, „Objekte unter Denkmalschutz“ 
bzw. „Anschlagslinie des 100-jährlichen Hochwasserereignisses (HQ100)“ 

 

Der Entwurf zur Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogrammes bzw. Flächenwidmungspla-
nes wird gemäß §24 Abs. 5 des NÖ-Raumordnungsgesetzes 2014 idgF. durch sechs Wochen, 
das ist in der Zeit 

 

vom 15.05.2017 bis 27.06.2017 

 

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.  

 

Jede(r) ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zu diesem Änderungsentwurf (PZ.: HÖHW - FÄ14 
- 11584 - E, verfasst von DI Karl SIEGL, Gschwandnergasse 26/2, 1170 Wien) schriftlich Stellung 
zu nehmen. 

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene 
Stellungnahmen in Erwägung gezogen. Die/Der Verfasser/in einer Stellungnahme hat allerdings 
keinen Rechtsanspruch darauf, dass ihre/seine Anregung Berücksichtigung findet. 

 

 

 

 

 ......................................................................... 

 Der Bürgermeister 



8 

 Maria Kirchbüchl - Rothengrub 

Pfarrmoderator  P. Mag. Charbel Schubert O.Cist. 

Pfarrgasse 9, A-2732 Willendorf am Steinfelde 

Tel. 02620/2228   Mobil 06767143166 

pfarramt.kirchbuechl@aon.at   : www.kirchbuechl.at 

Liebe Gemeinde! 

 

Auf unserem Weg durch das Kirchenjahr haben das Pfingstfest erreicht. Das Wort Pfingsten 

kommt vom griechischen Wort „Pentecoste“  und bedeutet fünfzig Tage. Es ist der fünfzigste Tag 

nach dem Osterfest und erinnert uns an die Herabkunft des Heiligen Geistes auf die Jünger Jesu 

Christi am Pfingsttag in Jerusalem. Weil der Heilige Geist nicht sichtbar ist, hat er es nicht immer 

leicht, aber wir können ihn an seinen Wirkungen den sieben Gaben wahrnehmen. Mit Weisheit, 

Einsicht, Rat, Erkenntnis, Stärke , Frömmigkeit und Gottesfurcht steht er uns  zur Seite. Er will 

uns die Angst in den schwierigen Situationen der Gegenwart sowie vor der unsicheren Zukunft 

nehmen. Der Heilige Geist schenkt uns die innere Sicherheit, dass wir im Wandel dieser Zeit 

nicht allein gelassen sind, sondern uns seines Beistandes  immer sicher sein können. 

Pfarrgemeinderatswahl 2017 

Am Sonntag, dem 19. März 2017, wurde in unserer Pfarre Maria Kirchbüchl der Pfarrgemeinde-

rat neu gewählt. Zur Wahl stellten sich neun  Kandidaten. Bei der Wahl zum Pfarrgemeinderat 

wurden folgende sechs Pfarrgemeinderäte gewählt.  

Familienname/Vorname       Geb.Jahr  Anschrift 

1. Schloffer Eveline           1976  Dörfles 

2. Nussthaler Angelika  1965   Willendorf 

3. Kölbl Franz           1954   Willendorf    

4. Bock Raffaela   1972   Höflein 

5. Peherstorfer Christine         1948   Willendorf 

6. Hoffmann Sibylle          1972   Willendorf 

In der konstituierenden Sitzung des Pfarrgemeinderats am Mittwoch, den 19. April 2017 wurde 

Herr Hans Raser aus Oberhöflein in den Pfarrgemeinderat bestellt. So besteht der PGR nun aus 

sieben Mitgliedern. Für den neugegründeten Vermögenverwaltungsrat wurden vier Mitglieder, 

Herr Hans Raser; Frau Eveline Schloffer; Herr Franz Kölbl; Frau Christine Peherstorfer  bestellt. 

Der Pfarrer ist zusätzlich von Amts wegen Mitglied im VVR und Vorsitzender. Der Vermögens-

verwaltungsrat (VVR) ist jenes Gremium, das gemäß des Kirchenrechts die kirchliche Vermö-

gensverwaltung im Rahmen der vom Diözesanbischof erlassenen Ordnungen zu besorgen hat. 

Die Aufgaben des VVR sind u.a die Verwaltung des Kirchenvermögens, die Verwaltung des 

Pfarrheims und des pfarrlichen Friedhofs und aller sonst im Eigentum der Pfarre befindlichen 

Gebäude und Liegenschaften, Besorgung der Bauangelegenheiten, Erstellung und Beschluss 

des Haushaltsplans und des Jahresabschlusses sowie deren Weiterleitung an die Erzbischöfli-

che Finanzkammer. Herzlich bedanken möchte ich mich bei den zwei Mitgliedern Frau Brigitte 

Krenn und Herrn Bernd Bock  die aus dem PGR aus geschieden sind. Sie haben durch Ihr Wir-

ken die Kirche mitgestaltet und beigetragen, dass die Pfarre lebendig und vital blieb.  
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Feldmesse an der Margaretenkapelle in Oberhöflein 

Wegen der guten Resonanz im vergangenen Jahr  findet am Sonntag, den 23. Juli um 10 Uhr  

an der Margaretenkapelle eine Feldmesse statt. Aus diesem Grund entfällt an diesem Sonntag 

die hl. Messe in der Pfarrkirche. Für alle die an der Feldmesse nicht teilnehmen können findet 

um 8 Uhr in der Thomaskapelle in Willendorf eine Frühmesse statt. Bei schlechten Wetter entfällt 

die Feldmesse. Wie im vergangen Jahr lädt die Pfarre im Anschluss an die Feldmesse zu einem 

gemütlichen Beisammensein ein. 

 

Wallfahrt nach Mariahilfberg bei Gutenstein 

Wie in jedem Jahr führt uns am 26. August  unsere Pfarrwallfahrt wieder nach  Mariahilfberg bei 

Gutenstein. Die Wallfahrtsmesse mit anschließender Bildverehrung beginnt um 11 Uhr. An-

schließend ist das Mittagessen und am Nachmittag Kreuzweg. Die Fußwallfahrer gehen um 5.30 

Uhr von Puchberg los. Mit dem Auto benötigt man 45 Minuten. Wenn sie an der Pfarrwallfahrt 

teilnehmen möchten, melden sie sich bitte in der Pfarrkanzlei unter 02620/2228 an, da man das 

Mittagessen und evtl. einen Bus vorher anmelden muss.  

Alle weiteren Termine können Sie der zweiwöchigen Wocheninformation entnehmen oder besu-

chen Sie unsere Homepage: http://www.kirchbuechl.at/.  

Eine gesegnete Frühlingszeit wünscht ihnen allen von ganzen Herzen  

Ihr P. Charbel Schubert OCist 

 Pfarrmoderator 
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VEREINE 

Die Bergknappis spielten auf 

 

Am 11.Juni bestritten die Bergknappis ihr erstes 

„Solokonzert“ im Garten unserer Volksschule. 

Und was soll man sagen - es war absolut ge-

lungen! Herzliche Gratulation zu dieser ausge-

zeichneten Leistung! 

Unter der kundigen Leitung von Frau Kapell-

meister Petra Steiner entlockten die jungen 

Künstlerinnen und Künstler ihren Instrumenten 

feine Töne und stimmungsvolle Lieder. Vor al-

lem Klassiker der Popszene und Songs aus 

Film und Musical hatten es den jungen Musike-

rinnen und Musikern angetan. Zu hören gab es 

zum Beispiel den Titelsong des Musicals Evita 

„Don’t cry for me, Argentinia“, „The Colours Of 

The Wind“ aus dem Disneyklassiker Pocahon-

tas und Michael Jackson’s „Thriller“. Aber auch 

2 Märsche („Bozner Bergsteigermarsch“ und 

„Spielmann’sgruß“), eine große Herausforde-

rung für die Kapelle, wurden zum Besten gege-

ben. 

 

Durch das bunte Programm führte in alt ge-

wohnter Kurzweil Herbert Stickler, der an die-

sem Abend, sehr zur Freude des gemischten 

Publikums, seine liebe Müh mit den englischen 

Titeln der einzelnen Stücke hatte und so für ei-

nige Lacher sorgte. 

Mit dabei unter den Gästen der „Hausherr“ und  

Bürgermeister von Höflein Harald Ponweiser 

und sein Willendorfer Kollege Hannes Bauer, 

sowie die Direktorin der Volksschule, Susanne 

Panzenböck . 

Nach diesem tollen Abend freuen wir uns be-

reits auf das nächste Konzert der jungen Berg-

knappis. 

Berg– und Naturwacht  

 

Wanderer berichteten, daß am Wagnersteig, 

einem romantischen Klettersteig, der von 

Ober-Höflein zur Wilhelm-Eichert-Hütte führt, 

eine Seilstütze gebrochen sei und das Draht-

seil lose ins Tal hinge. Und dazu noch an einer 

ziemlich ausgesetzten Wegstelle, also nicht 

ungefährlich. 

Wir kontrollierten die Sache unverzüglich – es 

handelte sich um die erste Ringstütze der 

sechsten Drahtseil-Sektion von oben, also im 

Abstieg gesehen – und beseitigten das Prob-

lem am 15. März mittels HILTI-Akku-

Bohrhammers und unseres Reparatur-Sets. 

Das vorhandene Bruchstück der Ringstütze 

war noch lang genug, so daß wir es unmittel-

bar dane-

ben wieder 

einbohren 

und mit Kle-

bemörtel 

einzemen-

tieren konn-

ten.  

Die Klebe-

mörtel-Kartusche wurde vom Naturparkverein, 

Herrn Ing. Kamper, beigestellt (herzlichen 

Dank). 

Im Anschluß an diese Instandsetzung haben 

wir den Wagnersteig in seiner gesamten Weg-

führung begangen und kontrolliert – keine wei-

teren Mängel – der Steig ist wieder ungehin-

dert begehbar.  
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Liebe Gemeindebewohner, 
sehr geehrte Damen und Herren! 
 

Ich freue mich, Ihnen über einige in den ersten 
Monaten dieses Jahres erfolgreich abgeschlos-
sene Projekte berichten zu können: 

 

So haben wir mitgeholfen, in Zweiersdorf nach 
Errichtung eines Zaunes den von den „Wiener 
Alpen“ touristisch beworbenen Themenweg 
wieder begehbar herzustellen. Zu der von 
Herrn Johann Bartl mit viel Mühe und Liebe er-
richteten   Pecherhütte haben wir zur Informati-

on eine Thementafel „Pecherei“ aufgestellt. 

 

Am Erbstollen bzw. am Eisenbahnweg wurden 
ebenfalls zwei Tafeln errichtet, die uns an die 
Blütezeit des Höfleiner Bergbaues erinnern 
helfen. 

 

 

 

 

(Standort: Erbstollen) 

 

Übrigens, vor 50 Jahren, am 15.9.1967, stellte 
die „Hohe Wand Steinkohle Bergbau-
ges.m.b.H.“ den Förderbetrieb wegen Unwirt-
schaftlichkeit ein. 

 

Unsere Gemeinde legt in diesem Jahr einen 
besonderen Schwerpunkt auf die Ortsbildpfle-
ge. So möchten wir uns zunächst bei allen je-
nen bedanken, die schon bisher unentgeltlich 
Blumen oder Plätze gepflegt haben.  

Juni 2017 

 

Ein erster Beitrag der DOERN zur Ortsbildge-
staltung war unsere Preisstützung pro ver-
kaufter Pflanze in Höhe von 10 % am 1. Höf-
leiner Blumenmarkt. ÖFLEINER BLUMEN-
MARKT 

Unter dem Motto: „Stolz auf unser Dorf“ finden 
Sie an den Ortsenden und entlang der B26 und 
der Neuen Weltstraße platziert – insgesamt 12 

neue  und bepflanzte „Blumengirlanden“. 

 

 

 

 

 

 

Weil diese Blumen und auch jene in den zahl-
reich von der Gemeinde aufgestellten Blumen-
trögen regelmäßig, d.h. zirka alle sieben Tage, 
bewässert werden müssen, hat die DOERN als 
Hilfe für unsere Gemeindeangestellten auch 

einen mobilen 400 l Wassertank angekauft.  

 

 

 

 

 

Es ist viel geschehen und hat uns einiges ge-
kostet. So bitten wir Sie höflich um Überwei-
sung des Mitgliedsbeitrages 2017 in Höhe von 
€ 10,--. Ein entsprechender Erlagschein liegt 
bei.  

 

Am 08. Juli veranstalten wir im Feuerwehrhaus  

von 16:00 bis 24:00 Uhr unser                   

„19. GASSLFEST„.  

Wir freuen uns über Ihren Besuch. Vielleicht 
können wir diesmal mit Musikeinlagen überra-
schen.  

Obmann  

Mag. Nikolaus Csenar, eh 

Dorferneuerung 
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VOLKSSCHULE 

Auch Müll sammeln kann Spaß machen! 

 

Am 4. Mai 2017 beteiligten sich auch die Kinder 

der MVS an der Verschönerung und Sauber-

haltung des Gemeindegebietes.  

Gemeinsam mit ihren Lehrerinnen zogen sie 

los und sammelten am Spielplatz, in der Ko-

mühle, rund um die Kirche,…  Unrat und Müll.  

Das Bewusstsein zur Eigenverantwortung wur-

de dadurch geweckt und verstärkt. 

 

 

 

 

 

Am 28. April 2017 fand im Steinfeldzentrum 

Breitenau das traditionelle  

Talschaftssingen  

des Bezirkes statt. 

Die 2. Klasse der MVS Höflein mit den Flöten-

mädchen Pia und Marlene aus der 4. Klasse 

waren unter 13 Chören die kleinste Singgrup-

pe. Unter der Leitung von Astrid Kerbl-Schreitl 

und Nina Seidel gaben die Kinder 4 Lieder zum 

Besten. Hannes Demuth begleitete die jungen 

Sänger am Klavier. 

Mit einem wunderschönen Outfit, das die Eltern 

der Schüler nähten und teils vom Elternverein 

gesponsert wurde, begeisterten die Kinder das 

Publikum. Es war eine tolle Erfahrung für die 

Kinder, nach so langen  und intensiven Probe-

arbeiten auf der großen Bühne zu stehen. 

 

Ihr Lehrerteam  

der Musikvolksschule  

Höflein/Hohen Wand 
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Baby- und Kindersachenflohmarkt des  

Kindergartens Höflein 

 

Am 25. März 2017 veranstaltete der Elternbei-
rat des Kindergartens  einen Flohmarkt für Ba-
by- und Kindersachen im Turnsaal der Volks-
schule Höflein. Die Tische konnte man vorab 
reservieren und sie waren auch rasch verge-
ben. 

Der Großteil der Aussteller baute bereits am 
Freitagnachmittag auf. Diverse Schätze aus 
den Kinderzimmern wurden liebevoll auf den 
Tischen drapiert. Sperrige Dinge, wie z.B. 
Fahrräder, wurden auf der Bühne unterge-
bracht und mit der Nummer des Tisches des 
Verkäufers versehen.  

Am Samstagmorgen, strömten zahlreiche Be-
sucher in die Volksschule und besuchten den 
Flohmarkt. Zu klein gewordene Fahrräder be-
kamen neue Besitzer, unbeachtete Bücher 
fanden neue interessierte Leser und Puppen 
oder Kuscheltiere wurden freudestrahlend von 
ihren neuen Puppenmamas/-papas mit nach 
Hause genommen.  

Für das leibliche Wohl sorgte das Team des 
Kindergartens und die Gäste wurden gegen 
eine freie Spende mit Getränken, Kaffee und 
selbstgebackenen Mehlspeisen der Eltern ver-
wöhnt. Im Flohcafè wurde gemütlich geplau-
dert, während der Nachwuchs die erworbenen 
Sachen ausprobierte. 

Es war eine gut besuchte Veranstaltung mit 
viel positiver Resonanz. Der dabei erzielte 
Reinerlös kommt den Kindergartenkindern zu 
Gute und wird für die Anschaffung neuer Gerä-
te und Materialien zur Verfügung gestellt. 

Vielen Dank, an alle helfenden Hände, Aus-
steller, Besucher und nicht zuletzt an die 
Schulwartinnen, die Gemeinde und deren Mit-
arbeiter.   

 

 

 

KINDERGARTEN 
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SPERRMÜLL 

Der Sperrmülltag am neuen Standort wurde 

sehr gut angenommen. 

Nächster Termin: 16. September 2017 

MÜLL AUF  

LANDWIRTSCHAFLICHEN FLÄCHEN 

 

In wenigen Wochen werden viele Bäuerinnen 

und Bauern beginnen, ihre Wiesen und Feldfut-

terflächen zu mähen. Damit können sie Futter-

vorräte für ihre Rinder, Schafe, Ziegen und 

Pferde einlagern. Die Futterqualität ist dabei 

von entscheidender Bedeutung. Nur ein saube-

rer Grasbestand ist hochwertiges Frischfutter 

bzw. kann zu einwandfreier Silage oder Heu 

verarbeitet werden. 

Leider ist in den letzten Jahren vermehrt zu be-

obachten, dass vor allem entlang von Straßen 

und stark frequentierten Wegen viel weggewor-

fener Müll in den Feldern herumliegt. Dieser 

muss entweder vor der Ernte mühsam hän-

disch entfernt werden oder eine Mahd wird 

dadurch überhaupt unmöglich gemacht. Dass 

im vergangenen Jahr sogar einige Rinder durch 

verschluckte Metallkleinteile von Getränkedo-

sen verendet sind, zeigt, wie gefährlich die 

Gedankenlosigkeit mancher Mitmenschen für 

die Tiere sein kann! Aber auch Hundekot ver-

schmutzt das Futter, ist unhygienisch und ver-

ursacht in weiterer Folge Krankheiten beim 

Vieh. 

 

 

 

Die Bezirksbauernkammer Neunkirchen er-

sucht deshalb im Namen unserer landwirt-

schaftlichen Betriebe alle Bürger um mehr 

Sorgfalt und Umweltbewusstsein bei der 

„einfachen Entsorgung“ von Müll und Hundeex-

krementen. Bitte denken Sie dabei an den 

Mehraufwand für die Bäuerinnen und Bauern 

sowie vor allem an die Gesundheit unserer Tie-

re. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 

 

Kontakt bei Rückfragen zum Thema: 

Bezirksbauernkammer Neunkirchen, Tel: 05 

0259 41400, Fax: 05 0259 41499,  

GRÜNSCHNITTCONTAINER UMWELT 

RÄUMTAG 

DANKE an alle Freiwilligen, Vereine und be-

sonders den Kindern der Volksschule, die mit-

geholfen haben, unsere Ortschaft zu verschö-

nern!  
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HUNDEVERORDNUNG (Auszug) 

Im Gemeindegebiet von Höflein an der Hohen 

Wand sind an öffentlichen Orten wie etwa Stra-

ßen, Wegen, Plätzen und öffentlichen Erho-

lungsflächen sowie frei zugänglichen Teilen von 

Häusern, Höfen und Kleingartenanlagen, Hun-

de von Aufsichtsführenden an der Leine zu füh-

ren oder mit einem Beißkorb zu versehen. 

In öffentlich zugänglichen Anlagen und Spiel-

plätzen sind Hunde immer an der Leine zu füh-

ren. 

Hunde dürfen ohne Aufsicht nur auf Grundstü-

cken gehalten werden, wenn die Einfriedung so 

hergestellt und instand gehalten sind, dass die 

Tiere das Grundstück nicht verlassen können. 

 

 

 

 

Es ist dafür zu sorgen, dass Türen in solchen 

Einfriedungen geschlossen bleiben. 

Der Hundekot ist vom Besitzer unverzüglich 

zu entfernen. (Sackerl fürs Gackerl) 

 

 

UMWELT 

Information an alle Hundebesitzer 

GRÜNSCHNITTCONTAINER 

 

Ab sofort steht im Gemeindezentrum ein Grün-
schnittcontainer für Sie bereit. Zu folgenden Zei-
ten ist der Container für Sie geöffnet: 

 

 

Freitag 08:00 Uhr bis Montag 08:00 Uhr 

 

 

In den Grünschnittcontainer darf: Baum-, Strauch- und Heckenschnitt, Grasschnitt (antrocknen 
lassen!), Laub  

KEINESFALLS in den Grünschnittcontainer : Wurzelstöcke, Bauholz, Restmüll, Sonstiges, Äste 
mit mehr als 2 cm Durchmesser 
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15.06.  Dr. Christoph WEBER Grünbach   02637/2322 

17./18.06.  Dr. Christian KARNER Grünbach   02637/2232 

24./25.06.  Dr. Christoph WEBER Grünbach   02637/2322 

01.07.  DDr. Isabella WESSIG Puchberg   02636/22190 

02.07.   Dr. Karin PIETSCH  Puchberg   02636/2135 

8./9.07.   Dr. Günter SCHIRK  Willendorf   02620/3386 

15./.16.07..  Dr. Christian KARNER Grünbach   02637/2232 

24./25.07.  Dr. Christoph WEBER Grünbach   02637/2322 

29.07.  Dr. Karin PIETSCH  Puchberg   02636/2135 

30.07.  DDr. Isabella WESSIG Puchberg   02636/22190 

05./06.08.  Dr. Günter SCHIRK  Willendorf   02620/3386 

12.08.  DDr. Isabella WESSIG Puchberg   02636/22190 

12.08.  Dr. Karin PIETSCH  Puchberg   02636/2135 

15.08.  Dr. Christoph WEBER Grünbach   02637/2322 

19./.20.08. Dr. Christian KARNER Grünbach   02637/2232 

26.08.  Dr. Karin PIETSCH  Puchberg   02636/2135 

27.08.  DDr. Isabella WESSIG Puchberg   02636/22190 

Die Wochenenddienste gelten in der Zeit von 07:00 bis 19:00 Uhr zu den angegebenen Tagen.  

ÄRZTENOTDIENSTE 

Zahnarztnotdienst: 02620/2886 

(Dr. Enzinger)  
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NEU IN 

HÖFLEIN! 
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Sonntag, 2. Juli 2017 
 

Die Gemeindevertretung ladet alle herzlich ein, uns nach Kleinhöflein zu be-

gleiten. Das Vokalensemble CANTAMUS ist auch dabei.   

Der Bus fährt um 09.30 von Höflein weg. Einstiegsstelle Bushaltestelle beim Landgasthof 
Jautschnig. Rückkunft ca. 16:30 Uhr  

 

Anmeldungen bitte bis spätestens 27. Juni 2017 unter 02620/2367 oder per 
Mail an gemeinde@hoeflein.com 

 

DIE FAHRT IST FÜR ALLE HÖFLEINERINNEN UND HÖFLEINER FREI!!! 

 

Ablauf:  

10.30 Uhr Eintreffen der „Höfleiner“ beim Martinshof (Begrüssungsgetränk) 

11.15 Uhr Stadtbezirksvorsteher Josef Weidinger begrüßt & informiert 

11.30 Uhr gemeinsamer Marsch zum Kirtags Gelände  

 

Offizielle Begrüßung: Bürgermeister LAbg. Mag. Thomas Steiner 

Anschließend stellen die Delegationsleiter Ihre jeweiligen Höfleins und mitgereiste Grup-
pen vor. Im Anschluss gemeinsames Mittagessen (Einladung) und gemütliches Beisam-
mensein. 

 

HÖFLEINERTREFFEN 2017 
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Elektrotechnik   Johann Pöll    Elektromaschinenbau 

Ortsstr. 20, 2732 Höflein an der Hohen Wand  Fax u. Tel: 02620 2891                     

0664 / 1616422 

Installation Handel Blitzschutz Radio Fernsehen Heizungen Beleuchtungstechnik    E - Geräte Service 

GESUNDE GEMEINDE 

BEWEGUNG & BEGEGNUNG 

IN STILLE & ACHTSAMKEIT 

 

Die Natur mit allen 5 Sinnen wahrnehmen und 

genießen!  

 36 bewusste Atemzüge 

 Gehmeditation  

 Riechen-Schmecken-Hören-Tasten-Sehen 

 Nach innen „hören“   

 Achtsamer Dialog „aktives Zuhören“ 

 Übung „Frozen“ 

 

Am Dienstag, 20.06.2017 um 18 Uhr 

Treffpunkt Gemeindeamt Höflein  

Nur begrenzte Teilnehmerzahl!  

Anmeldung bitte bei Ilse Haumer unter:  

0664 37 00 820 
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19. GASSLFEST der                       
DORFERNEUERUNG 

 

Samstag, 8. Juli 2017 

beim Feuerwehrhaus in         
Oberhöflein 

  ab 16.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

 STEINOBST-

 Exkursion  

 

Sonntag, 9.Juli 2017, 14:00-17:00 Uhr 

Ort: Obstbaumschule Schreiber  

Schnittkurs an Marillen, Pfirsiche und Nek-
tarinen, Begehung der Versuchsanlage und 
Verkostung 

Fahrgemeinschaften bitte über die Mailliste 

der Mitglieder oder über office@hozang.at an-

fragen 

Kinderbetreuungseinrichtung  

für Kinder im Alter von 1– 3 Jahren  

„Wohlfühlnest“ 
Tag der offenen Tür  

28.06.2017 14:30-17:00 Uhr  

Strelzhofstraße 6, Willendorf 

VERANSTALTUNGEN 

mailto:office@hozang.at

